
03. Diakone/Diakoninnen in der Tätigkeit 

als Gemeindediakone /Gemeindediakoninnen 

Entgeltgruppe 9 c 

1. Absolventen und Absolventinnen von diakonischmissionarischen Ausbildungsstätten, die 
von der Landeskirche anerkannt sind, während des Anerkennungsjahres und der 
Aufbauausbildung bis zum Abschluss der Zweiten Dienstprüfung und Berufung in das 
Diakonen-/Diakoninnenamt. 

2. Studierende der Evangelischen Hochschule Ludwigsburg, die bereits den Bachelor in 
Religionspädagogik, Religions- und Gemeindepädagogik oder Diakoniewissenschaft 
haben, während des Studiums und bis zum Abschluss des zweiten Bachelors Soziale 
Arbeit und Berufung in das Diakonen-/Diakoninnenamt. 

3. Absolventen und Absolventinnen von anderen evangelischen Hochschulen mit einem 
Bachelorabschluss in Religionspädagogik, Religions- und Gemeindepädagogik oder 
Diakoniewissenschaft während des Studiums und bis zum Abschluss des zweiten 
Bachelors Soziale Arbeit und Berufung in das Diakonen-/Diakoninnenamt. 

4. Beschäftigte, die in anderen Landeskirchen in das Amt der Diakonin/des Diakons berufen 
wurden, aber nur über einen Bachelorabschluss in Religionspädagogik, Religions- und 
Gemeindepädagogik oder Diakoniewissenschaft verfügen, während des Studiums und 
bis zum Abschluss des zweiten Bachelors Soziale Arbeit. 

Entgeltgruppe 10 

Diakone und Diakoninnen in der Tätigkeit als Gemeindediakone /Gemeindediakoninnen mit 
abgeschlossener Ausbildung gemäß § 3 des Diakonen- und Diakoninnengesetzes. (Hierzu 
Protokollnotiz (KAO) Nr. 1). 

Entgeltgruppe 11 

1. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10, denen die Funktion als leitende oder 
geschäftsführende Gemeindediakone /Gemeindediakoninnen übertragen ist. (Hierzu 
Protokollnotiz (KAO) Nr. 2) 

2. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10 als Leiter/Leiterinnen eines Mehrgenerationenhauses, 
eines Familienzentrums oder einer vergleichbaren Einrichtung. 

3. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10, denen die Funktion als Fachkraft im Bereich 
Kindeswohlgefährdung gem. SGB VIII übertragen ist. 

4. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10 mit Zuständigkeit in mindestens zwei selbstständigen 
Arbeitsbereichen (jeweils mindestens 30 % des Beschäftigungsumfangs). 

Ein selbstständiger Arbeitsbereich kann z. B. sein: 

o Tätigkeit außerhalb der Institution Kirche, z. B. in Verbindung mit einem 
Landkreis, einer Kommune, einer diakonischen Einrichtung oder in der Schule 

o Flüchtlings-/Asylarbeit 
o Schulungs-/Bildungsarbeit 
o Waldheim 
o Beratungstätigkeit im Bereich Bezirks-/Kreisdiakonie 
o alleinige Verantwortlichkeit für die Jugendarbeit in einer Kirchengemeinde 
o Arbeit mit Kindern 
o Arbeit mit Jugendlichen 
o Arbeit mit jungen Erwachsenen 
o Arbeit mit Familien 
o Notfallseelsorge 
o Arbeit mit Senioren und Seniorinnen 
o Seelsorge in Einrichtungen, z. B. in Altenheimen und Krankenhäusern. 

https://www.kirchenrecht-wuerttemberg.de/document/17945#s76530004


Als ein selbstständiger Arbeitsbereich gilt auch die Erteilung von Religionsunterricht 
unabhängig vom Stundendeputat. 

5. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10, deren Tätigkeit sich entsprechend Fallgruppe 1) bis 4) 
durch besondere Schwierigkeit und Bedeutung aus der Entgeltgruppe 10 heraushebt. 

Entgeltgruppe 12 

1. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10 als leitende oder 
geschäftsführende Gemeindediakone/Gemeindediakoninnen mit mehr als fünf inhaltlich 
arbeitenden Beschäftigten (andere Diakone/Diakoninnen oder Beschäftigte mit 
vergleichbarem Hochschulabschluss). (Hierzu Protokollnotiz (KAO) Nr. 3) 

2. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10 als Leiter/Leiterinnen eines Mehrgenerationenhauses, 
eines Familienzentrums oder einer vergleichbaren Einrichtung bei Zuständigkeit 
(Fachaufsicht) für mindestens fünf inhaltlich arbeitende Beschäftigte (andere 
Diakone/Diakoninnen oder Beschäftigte mit vergleichbarem Hochschulabschluss). 
(Hierzu Protokollnotiz (KAO) Nr. 3) 

3. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10 mit sonstiger Tätigkeit, die sich entsprechend der 
Entgeltgruppe 12 Fallgruppe 1) bzw. 2) durch das Maß der damit verbundenen 
Verantwortung erheblich aus der Entgeltgruppe 11 heraushebt. 

4. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10 in der Tätigkeit als Beauftragter/Beauftragte 
für Gemeindediakone /Gemeindediakoninnen. 

Entgeltgruppe 13 

1. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10 als leitende oder geschäftsführende Gemeindediakone 
/Gemeindediakoninnen mit mehr als fünfzehn inhaltlich arbeitenden Beschäftigten 
(andere Diakone/Diakoninnen oder Beschäftigte mit vergleichbarem 
Hochschulabschluss). (Hierzu Protokollnotiz (KAO) Nr. 3) 

2. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10 in der Tätigkeit als Beauftragter/Beauftragte 
für Gemeindediakone /Gemeindediakoninnen mit Auftrag in der Fortbildungsarbeit. 

3. Beschäftigte der Entgeltgruppe 10 mit sonstiger Tätigkeit, deren Tätigkeit wegen der 
Schwierigkeit der Aufgaben und der Größe ihrer Verantwortung ebenso zu bewerten ist 
wie Tätigkeiten nach Fallgruppe 2. 

Protokollnotiz (KAO) zu Vergütungsgruppenplan 03: 

1. Gleichgestellt sind gemäß § 2 Abs. 2 Diakonen- und Diakoninnengesetz als gleichwertig 
anerkannte Ausbildungen. 

2. Beschäftigte, die aufgrund ihres Arbeitsbereiches schon vor der Übertragung der Leitung 
in EG 11 eingruppiert waren, erhalten eine Zulage in Höhe der Hälfte der Differenz 
zwischen den Tabellenwerten in EG 11 Stufe 5 und EG 12 Stufe 5. Die Zulage nimmt an 
Tarifsteigerungen teil. 

3. Hierzu zählt auch der/die leitende oder geschäftsführende Gemeindediakon/-diakonin 
bzw. der Leiter/die Leiterin der Einrichtung. 
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